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1 Abkündigung Windows Vista und Office 2007 
Zum 11.04.2017 endet der Support seitens Microsoft zu Windows Vista. Hiervon sind auch 
automatische Updates zum Schutz Ihres PCs betroffen. Aus diesem Grund werden wir mit der 
Auslieferung des CGM ALBIS Updates zum 2. Quartal 2017 ebenfalls den Support für das 
Betriebssystem Windows Vista einstellen. Dies bedeutet, dass wir im Rahmen der Qualitätssicherung 
keine Updatetests mehr mit Windows Vista durchführen. Eine fehlerfreie Funktionalität Ihrer 
Arztsoftware CGM ALBIS (z.B. das Starten von CGM ALBIS unter Windows Vista), können wir zu diesem 
Zeitpunkt nicht mehr gewährleisten. Sofern Sie in Ihrer Praxis Windows Vista einsetzen, empfehlen wir 
Ihnen, sich frühzeitig mit Ihrem zuständigen CGM ALBIS Vertriebs- und Servicepartner zwecks 
Aktualisierung des Betriebssystems in Verbindung zu setzen. Bitte beachten Sie, dass alle Office 
Versionen kleiner 2007 nicht mehr durch CGM ALBIS unterstützt werden. Der Extended Support 
seitens Microsoft für Office 2007 wird voraussichtlich am 10. Oktober 2017 eingestellt. Somit werden 
wir mit dem Update zum 4. Quartal 2017 ebenfalls den Support für Office 2007 einstellen. 
 
 

2 CGM ALBIS Community 
Kennen Sie schon die CGM ALBIS Community? Hier haben Sie die Möglichkeit, sich mit Kollegen 
sowie den Mitarbeitern der CGM ALBIS in Koblenz auszutauschen. Ganz aktuell finden Sie hier auch 
viele Fragen und Antworten zum Thema Heilmittelverordnungen. Zusätzlich steht Ihnen in der 
Community die Aufzeichnung des Webinars „Neue Heilmittelverordnungen ab dem 01.01.2017“ vom 
11.01.2017 unter http://www.albis-community.de/blogs/post/51 zur Verfügung. Immer auf dem 
neuesten Wissensstand sein! Einfach anmelden unter: http://www.albis-community.de/ 
 
Bitte beachten:  
Das Anklicken solcher Verknüpfungen (wie z.B. http://www.albis-community.de/blogs/post/51) führt – 
sofern vorhanden und korrekt konfiguriert – ggf. zum Aufbau einer Internetverbindung und zum Start 
eines Internetbrowsers. Bei Internetverbindungen beachten Sie bitte die Einhaltung notwendiger 
Sicherheitsmaßnahmen. Kompetente Beratung erhalten Sie hierzu durch Ihren zuständigen CGM ALBIS 
Vertriebs- und Servicepartner und der Ihnen bekannten Hotlinenummer.   
 
 

3 Heilmittelverordnung 

3.1 Diagnosenanzeige von Umlauten 

Bisher wurden die Umlaute bei der Diagnosenübergabe an den CGM-Heilmittelkatalog als 
Sonderzeichen angezeigt. Dies hatte auch zur Folge, dass die Sonderzeichen auf dem Ausdruck des 
Formulars angezeigt wurden. 
 

http://www.albis-community.de/blogs/post/51
http://www.albis-community.de/
http://www.albis-community.de/blogs/post/51
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Die Umlaute werden mit Einspielen des CGM ALBIS Update in der Version Q1.a/2017 (12.42) korrekt 
angezeigt und ausgeduckt. 
 

 
 

3.2 Bildschirmauflösung 

In der aktuellen CGM ALBIS Version haben wir die Anzeige des CGM Heilmittelkataloges für die 
Bildschirmauflösungen 1024x768 und 1366x768 verbessert.  
 
Wichtiger Hinweis:  
Es ist zu beachten, dass die korrekte Anzeige des CGM Heilmittelkataloges nur bei einer Windows 
Darstellungsgröße von 100% gewährleistet werden kann. 
 

3.3 Verordnung außerhalb des Regelfalles 

Bei Ausstellung einer Verordnung bei der die angegebene Verordnungsmenge nicht ausreicht, kann im 
CGM Heilmittelkatalog der Haken bei Außerhalb der Regelverordnung gesetzt werden. 
Dadurch wird das Feld Menge frei editierbar und Sie können die gewünschte Menge eingeben: 
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Klicken Sie hierzu mit der Maus in das Feld Menge und passen Sie die Zahl in diesem Feld an. 
 

3.4 Darstellung der Leitsymptomatik und Spezifizierung der Therapieziele 

Bisher war es im CGM Heilmittelkatalog so, dass die unterschiedlichen Leitsymptomatiken und die 
Spezifizierung der Therapieziele hintereinander aufgeführt wurden. Dies haben wir für Sie angepasst, 
so dass Sie ab sofort über die entsprechende Auswahlliste die benötigte Leitsymptomatik sowie 
die Spezifizierung der Therapieziele auswählen können. 
 

 
 

3.5 Diagnose automatisch auf Schein 

Ist unter dem Menüpunkt Optionen Formulare der Haken bei Diagnose automatisch 
auf Schein gesetzt, werden die Diagnosen ab der aktuellen CGM ALBIS Version wieder in die 
Karteikarte bzw. auf den Schein übernommen. Beim Drucken des jeweiligen Heilmittelformulars 
erscheint der folgende Dialog: 
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Nach Auswahl der entsprechenden Diagnose und Klick auf den Druckknopf OK erscheint der Dialog für 
die Auswahl des ICD Zusatzes: 
 

 
 
Nach Auswahl der benötigten Sicherheit sowie der Lokalisation und Klick auf den Druckknopf OK 
erscheint zum Abschluss folgende Hinweismeldung: 
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3.6 ICD-Code Auswahl aufheben 

Bisher wurde nach Auswahl des Menüpunktes  im CGM Heilmittelkatalog nur der 
ICD-Code aus der Diagnosenzeile gelöscht. Ab sofort wird auch der dazugehörige Diagnosen-Klartext 
entfernt. 
 

3.7 Sekundärer ICD aus gefilterter Liste 

Ab sofort werden Ihnen über den Menüpunkt  die 
entsprechenden sekundären ICD-Codes passend zu dem zuvor ausgewählen primären ICD-Code 
angezeigt. Hier im Beispiel die gefilterte Liste für den primären ICD-Code Z96.64: 
 

 
 
Nachfolgend die Anzeige nach der Übernahme des sekundären ICD-Codes im CGM Heilmittelkatalog: 
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3.8 Heilmittelrichtlinie §12 Abs. 4 

Ab sofort ist es möglich, eine Verordnung von ausschließlich ergänzenden Heilmitteln vorzunehmen. 
 

 
 

3.9 Doppelverordnungen 

Möchten Sie für einen Patienten eine Doppelverordnung verschreiben, könne Sie das Feld Frequenz 
im CGM Heilmittelkatalog zur Eingabe nutzen. Hier haben Sie die Möglichkeit, einen Freitext zu 
erfassen. 
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3.10 Ausdruck der Heilmittelformulare 

Bei den Heilmittelformularen Muster 13a , Muster 14a sowie Muster 18a haben wir für Sie 
diverse Anpassungen und Verbesserungen der Ausdrucke für die Blankoformularbedruckung und den 
Papierausdruck vorgenommen. Unter anderem wird auf dem Formular Muster 18a bei der Eingabe 
von 3 vorrangigen Heilmitteln und einem ergänzenden Heilmittel, die Verordnungsmenge addiert 
dargestellt um eine bessere Übersicht zu gewährleisten. 
 

 
 

3.11 Heilmittel auf dem Formular Muster 14a Logopädieverordnung 

Mit Einspielen der aktuellen CGM ALBIS Version steht Ihnen im CGM Heilmittelkatalog für das 
Formular Muster 14a (Logopädieverordnung) auf dem Register Heilmittelauswahl nur 
noch ein Heilmittel für die Eingabe der Dauer [Minuten], der Menge und der Frequenz zur 
Verfügung. 
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Ob Sie für den gewählten Indikationsschlüssel eine Stimm-, Sprach-, oder Spech-Therapie verordnen 
möchten, können Sie mit Setzen des Hakens der jeweiligen Kästchen im unteren Bereich bestimmen.  
Sollte für den zuvor ausgewählten Indikationsschlüssel eine dieser Therapien nicht zur Verfügung 
stehen, wird diese inaktiv dargestellt. 
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3.12 Übernahme von vorerfassten Texten 

Wurden im CGM ALBIS Formular die Felder wie z. B. Diagnose mit Leitsymptomatik oder 
ggf. Spezifizierung der Therapieziele bereits ausgefüllt bevor der CGM 
Heilmittelkatalog geöffnet wurde, erschien der bereits erfasste Text nach Schließen des CGM 
Heilmittelkataloges erneut hinter dem bereits erfassten Text. Dies hatte zur Folge, dass der Text im 
CGM ALBIS Formular immer länger wurde. Diesen Umstand haben wir korrigiert, so dass der Text nur 
noch einmal im CGM ALBIS Formular aufgeführt wird. 
 

3.13 Hinweis bei fehlenden Heilmitteln zur Gruppentherapie 

Ab sofort wird Ihnen ein Hinweis angezeigt, wenn Sie im CGM Heilmittelkatalog den Punkt 
Gruppentherapie ausgewählt haben für den im Anschluss gewählten Indikationsschlüssel aber 
kein gruppentherapiefähiges Heilmittel vorhanden ist. 
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3.14 Anzeige des Indikationschlüsselstamms 

Bisher kam es vor, dass bei der Übernahme von Alte Daten aus dem Vorjahr die Anzeige des 
Indikationsschlüsselstamms leer dagestellt wurde. Dies haben wir angepasst, so dass die Übernahme 
der Alte Daten fehlerfrei funktioniert. 
 

3.15 Verordnung außerhalb des Regelfalls - Eingabe der Menge 

Bisher konnten Sie bei Verordnungen außerhalb des Regelfalls in dem Feld Menge eine 
alphanumerische Eingabe vornehmen. Dies haben wir angepasst. Ab sofort ist in diesem Feld nur eine 
Eingabe von Zahlen erlaubt. 
 

 
 

3.16 Übergabe von Frequenz/Menge 

Wurde in den alten Heilmittelformularen in den Feldern Frequenz und/oder Menge eine 
alphanumerische Angabe wie z. B. 10x gemacht, kam es zu einer Fehlermeldung beim Öffnen des CGM 
Heilmittelkataloges, welche das Öffnen verhindert hat. Dies haben wir korrigiert, so dass sich der CGM 
Heilmittelkatalog ohne Fehlermeldung öffnen lässt. 
 

 
3.17 Optionen Formulare 

Bisher hatte eine Anpassung der Formularversion  über den Menüpunkt Optionen 
Formulare für das Formular Muster 18a (Ergotherapieverordnung) auch Auswirkungen auf 
die Einstellungen der Formularversion des Formulars Muster 14a (Logopädieverordnung). Dies 
haben wir mit der aktuellen CGM ALBIS Version korrigiert, so dass die Einstellungen wieder für jedes 
Formular einzeln vorgenommen werden können. 
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4 CGM BMP (der Bundeseinheitliche Medikationsplan) - Eigen- und Fremdplan 
zusammenführen (BMP Plus erforderlich) 

Die optionale Funktion, über den 2-D-Barcode Fremdmedikationspläne einzuscannen und in CGM 
ALBIS darzustellen und zu speichern, wird vielfach genutzt, da dies deutlich zeitsparender ist, als die 
Daten vom Fremdplan händisch einzugeben. Bislang konnte ein Fremdplan zum Patienten eingescannt 
und gespeichert werden oder auf Wunsch durch die weitere Bearbeitung zum eigenen Plan gemacht 
werden („Plan bearbeiten“). Was ist neu? Ergänzend zu der Option Plan bearbeiten kann über 
die neue Funktion Zusammenführen ein Fremdplan mit dem eigenen Plan zusammengeführt 
werden. Nach dem Einscannen eines Fremdplans oder Öffnen des Fremdplans aus der Karteikarte, 
wird der Plan im Ansichtsmodus angezeigt. Sollte schon ein eigener BMP für den Patienten angelegt 
sein, wird der Druckknopf Zusammenführen aktiv. (Bitte beachten Sie, dass für diese Funktion 
zwingend CGM BMP PLUS mit integrierter Scan- Schnittstelle benötigt wird). 
 

 
 
Bei Klick auf den Druckknopf Zusammenführen öffnet sich eine geteilte Ansicht: 
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Auf der linken Seite wird der eigene Plan im Bearbeitungsmodus angezeigt, auf der rechten Seite der 
Fremdplan im Ansichtsmodus. In diesem Modus stehen verschiedene Funktionalitäten zur Verfügung: 
 

- Plan ersetzen: macht den Fremdplan zum eigenen Plan 
- Plan hinzufügen: fügt alle Medikamente des Fremdplans zum eigenen Plan hinzu  
- Zusammenführen abschließen: beendet die geteilte Ansicht und speichert die 

Änderungen im eigenen Plan 
- Verwerfen: verwirft die Änderungen und schließt die geteilte Ansicht 

Einzelne Medikationszeilen aus dem Fremdplan können per Drag & Drop in den eigenen Plan 
hineingezogen werden. Im eigenen Plan können zudem einzelne Zeilen gelöscht und/oder verschoben 
werden.  
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Wichtiger Hinweis:  
Ihren Patienten steht mit CLICKDOC von CGM eine kostenlose App zur digitalen Speicherung und 
Anzeige des BMP zur Verfügung.  

Patientenvorteil: Über den BMP-Barcode kann der Patient den BMP in die App einlesen und jederzeit 
aufrufen. Ihre Patienten haben den Plan somit immer bei sich und können sich mithilfe des 
elektronischen Beipackzettels über die einzunehmenden Medikamente informieren. In Kürze wird die 
App um eine Erinnerungsfunktion für die Medikamenteneinnahme erweitert (Erhöhung AMTS).  

Vorteil für Sie: Keine Probleme beim Einscannen eines BMPs. Indem Sie den BMP Ihres Patienten vom 
Smartphone einlesen, steht dieser immer in der gleichen Qualität zur Verfügung. Denn im Gegensatz 
zum Papierplan, ist der Barcode hier niemals verdreckt oder geknickt. Sie ersparen sich somit das 
manuelle Erfassen des Plans (Zeitersparnis). 

 

 

5 Externe Programme 

5.1 ifap praxisCENTER - Neue Version 3.21.1.2265 

Mit diesem CGM ALBIS Update steht Ihnen automatisch die ifap praxisCENTER Version 3.21.1.2265 mit 
dem Datenstand 15.01.2017 zur Verfügung.  
 

5.2 CGM-Assist - Neue Version 25061 

Mit Einspielen der CGM ALBIS Version Q1a/2017 (12.42) steht Ihnen automatisch die neue Version 
25061 des CGM-ASSIST zur Verfügung.  
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